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Sich blind führen 
 

    
Aktivitätsform: ruhig meditativ Erkundung des Innenraumes Baustein für jedes Wetter Baustein ohne Lesevoraussetzung 

 
 

Der Baustein dient der intensiven Wahrnehmung des Raumes in einem Detail. Auch für diesen Baustein ist es 
in der Vorbereitung und Anleitung wichtig, dass „Tabubereiche“ in der Kirche bekannt sind und die Kinder auf 
diese hingewiesen werden. 

Die Kinder starten vor dem Altar. Jeweils zwei Kinder bilden ein Team. Eine Person führt, eine Person hat 
verbundene Augen. Das Kind mit verbundenen Augen legt ihre linke Hand auf die rechte Schulter der 
Führenden. Auf Stufen oder gefährliche Unebenheiten im Boden muss zuvor hingewiesen werden!  
Das führende Kind begleitet das nicht sehende vorsichtig durch den Raum zu einem Detail, das sich gut 
tasten lässt. Dort angekommen kann das nicht sehende Kind das Detail mit den Händen erkunden. Im 
Anschluss wird es wieder an den Ausgangspunkt zurückgeführt. Die Augenbinde wird entfernt und das nun 
sehende Kind versucht, das Detail wieder zu entdecken. Dann wird gewechselt. Im Anschluss an die Übung ist 
ein kurzer  Erfahrungsaustausch in der Gruppe sinnvoll.  Achtung: Auf Gegenstände, die zu kostbar zum 
Begreifen sind, muss ausdrücklich vorher hingewiesen werden! 

Zeit: 15 bis 20 Minuten 

Material: Augenbinden in ausreichender Zahl, Klangstab oder Triangel 

 
 
 
 


